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Jahreslosung 2023

Du bist ein Gott, der mich sieht.
Genesis 16,13



Monatsspruch September 2023:
Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei? Mattäus 16,15
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Monatsspruch August 2023:
Du bist mein Helfer,

und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich. Psalm 63,8

Liebe Leserinnen und Leser,
der Monatsspruch für August könnte wohl gar nicht besser pas-
sen. Denn während ich diese Zeilen schreibe, kratzen die Tempe-
raturen kräftig an der 30°C Marke. Da kann ich das gut hören,
was uns David im Psalm über den Schatten spendenden Gott
vorsingt: Denn du bist mein Helfer und unter dem Schatten Dei-
ner Flügel frohlocke ich. Psalm 63,8

Der Glaube lässt mich bei Gott so einen Schattenplatz finden. Ei-
nen Platz, auf den ich mich zurückziehen kann, wo ich Trost finde
und Zeit habe, wieder ein wenig mehr ins Gleichgewicht zu fin-
den. Was einen so ins Straucheln bringen kann, wird sich von Le-
bensabschnitt zu Lebensabschnitt vermutlich verändern. Aber
dass das Leben einem zusetzen kann, wie die gnadenlose Sonne
im Sommer, das verliert sich wohl nie. Auch David – während er
das Psalmenwort betet, noch kein König, sondern vor dem aktu-
ellen König Saul auf der Flucht – erlebt das. Vor Saul flieht er in
die Wüste, muss sich verstecken und sich eine Strategie überle-
gen, wie er diesen Konflikt auf Leben und Tod durchsteht. Mit die-
ser Lebensfeindlichkeit aus Wüstengegend und Gegnerschaft
eines mächtigen Menschen macht er trotzdem die Erfahrung:
Gott ist mein Zufluchtsort. Und er ist nicht nur das, sogar frohlo-
cken kann er unter dem Schutz Gottes und damit nach vorn
schauen, obwohl alle Bedrohung noch da ist.

„Unter dem Schatten Deiner Flügel“, so heißen die auch die Tage-
buchaufzeichnungen des Autors und Kirchenlieddichters Jochen
Klepper in den Jahren 1932-1942, die sein letztes Lebensjahr-
zehnt dokumentieren. Klepper, Dichter von Liedern wie „Die
Nacht ist vorgedrungen“ (EG 16) und „Ja, ich will euch tragen“
(EG 380), ringt in seinem Leben mit Gott unter der Bedrohung,
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die er und seine jüdische Frau unter dem Nationalsozialis-
mus ausgeliefert ist. Und er findet im Psalm 63 das Motto,
das sein festes Vertrauen auf Gott beschreibt: „Unter dem
Schatten deiner Flügel“. Vielleicht ja auch ein Buchtipp für eine
Sommerlektüre ernsterer Sorte.

Seien Sie gesegnet, ob im Urlaub, im Alltag, bei Arbeits-,
Schul-, Ausbildungs- oder Studienbeginn.

Ihre Pfarrerin Maxi Gütter

Seniorenausfahrt

In einem Drei-Sterne-Bus fuhren die Senioren unserer Gemeinde am 11. Juli durch das
obere Erzgebirge. Ziel war die Kirche in Jahnsdorf, in der Pfarrer Christian Kaufmann
derzeit Dienst verrichtet. Vorab gab es ein leckeres Kaffeetrinken und die Möglichkeit,
Orte und Sehenswürdigkeiten kennen zu lernen. Nur ein Platz war in dem gut klimati-
sierten Bus noch frei. Die Ausfahrt unter der Leitung von Brigitta Nestler wird den Seni-
oren noch lange in guter Erinnerung bleiben.





Kindergottesdienst im Göpel

Konzert mit der Musikschule Fröhlich
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Die Gemeindeleitung hatte es sich nicht leicht gemacht mit dem
Thema. Es ging um Verletzungen zur Coronazeit. Die sollten an
dem Abend zur Sprache kommen. Dazu hatten die Verantwort-
lichen die therapeutische Seelsorgerin Annelie Weiser aus
Crottendorf eingeladen.

Nur knapp 30 Leute aus der Gemeinde waren der Einladung
gefolgt. “Es geht um Verletzungen, die wir einander in der Co-
ronazeit zugefügt haben“, war auf der Einladung zu lesen.

Annelie Weiser folgte einer liebevollen, aber konkreten Agenda.
Zunächst sollten die Anwesenden überlegen, ob Sie in den Jah-
ren der Pandemie jemanden verletzt haben könnten. Wenn Ih-
nen das einfiele und sie den Mut dazu hätten, könnten
diejenigen offen um Vergebung in der Runde bitten. Es gab ei-
nige Mutige.

Im einen zweiten Schritt konnte jeder auf einen Zettel schrei-
ben, wo er selbst sehr verletzt wurde. Diese Aufzeichnungen
landeten anonym in einem Karton. Annelie Weiser las sie später
vor. Die unterschiedlichen Meinungen zeigten, dass das, was in
der Gemeinde lief, sehr unterschiedlich gewertet wurde. „Wir le-
gen diese Verletzungen unter das Kreuz Jesu und bitten Ihn um
Vergebung“, sagte Annelie Weiser und schränkte gleichzeitig
ein: „Wer noch nicht dazu bereit ist, sollte jetzt nichts überstür-
zen.“

In einem dritten Schritt hatten die Organisatoren und Pfarrerin
Maxi Gütter ein Abendmahl vorbereitet. „Wir sollten online mit
Jesus gehen und Vergebung in die unsichtbare Welt ausspre-
chen“, brachte es Annelie Weiser noch einmal auf den Punkt.
Die „Verletzungszettel“ wurden später in einer Feuerschale ver-
brannt. Dort endete der Abend auch in einem freundlichen Mit-
einander.

Trotzdem blieben einige wesentliche Fragen von Teilnehmern
unbeantwortet:

Ein verflixt heißes Eisen wurde angepackt



• Wie wird es werden, wenn wir vor neue, ähnliche Her-
ausforderungen gestellt werden?

• Haben wir aus den jetzigen Abläufen gelernt?

• Werden wir dann achtungsvoller miteinander umgehen kön-
nen?
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C. Bergmann

Kronjuwelen Konfirmanden
vom 30. April 2023



Gottesdienste und Kindergottesdienste August
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20. August, 11. Sonntag nach Trinitatis
– Pharisäer und Zöllner –

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit
Einsegnung der Schulanfänger
Dankopfer für evangelische Schulen

13. August, 10. Sonntag nach Trinitatis
– Der Herr und sein Volk –

10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Dankopfer für jüdisch-christliche und andere
kirchliche Arbeitsgemeinschaften und Werke

27. August, 12. Sonntag nach Trinitatis
– Die große Krankenheilung –

9.00 Uhr Gottesdienst
Dankopfer für eigene Gemeinde

6. August, 9. Sonntag nach Trinitatis
– Anvertraute Gaben –

9.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Lobpreis
Dankopfer für eigene Gemeinde

TAUFSONNTAGE
Termine bitte direkt im Pfarramt erfragen.

Die Erntegaben können am Samstag vor dem Erntedankfest
(30.09.2023) von 16.00 – 17.30 Uhr in der Kirche abgegeben
werden. →



Gottesdienste und Kindergottesdienste September
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3. September, 13. Sonntag nach Trinitatis
– Der barmherzige Samariter –

16.00 Uhr Fokus-Gottesdienst
Dankopfer für Diakonie Sachsen

10. September, 14. Sonntag nach Trinitatis
– Der dankbare Samariter –

10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Dankopfer für eigene Gemeinde

17. September, 15. Sonntag nach Trinitatis
– Irdische Güter –

9.00 Uhr Gottesdienst
Dankopfer für Ausländer- und Aussiedlerarbeit
der Landeskirche

24. September, 16. Sonntag nach Trinitatis
– Der starke Trost –

10.30 Uhr Gottesdienst
mit Taufe und Taufgedenken
Dankopfer für eigene Gemeinde

1. Oktober, Erntedank
– Die Freundlichkeit und Güte Gottes –

14.30 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank
Anschließend Kirchenkaffee
Dankopfer je ⅓ für ein Projekt in Israel (s. Seite 15),
das Bethlehemstift und die eigene Gemeinde

→



Angebote im Gemeinschaftshaus
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Gemeinschaftstunden: Sonntag 06., 13., 20.
+ 27.08. 17.00 Uhr

Filmabend: Samstag 19.08. 19.00 Uhr
Bibelstunde: Mittwoch 09. + 23.08. 19.30 Uhr
Gebetsstunde: Mittwoch 02., 16. + 30.08. 19.30 Uhr

Im August

Im September
Familiengodi, anschl. Grillen, So 03.09. 10.00 Uhr
Bezirksgemeinschaftstag, k. GS 17.09.
Gemeinschaftstunden: Sonntag 10. + 24.09. 17.00 Uhr
Filmabend: Samstag 23.09. 19.00 Uhr
Bibelstunde: Mittwoch 06. + 20.09. 19.30 Uhr
Gebetsstunde: Mittwoch 13. + 27.09. 19.30 Uhr
Kinderstunden: Samstag 30.09. 9.30 Uhr

Fürbitte für die Angehörigen der kirchlich Bestatteten:

Günther Zschocke im Alter von 84 Jahren
Elfriede Kohls, geb. Nestler im Alter von 92 Jahren
Dieter Morgenstern im Alter von 79 Jahren
Und nun spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und
dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich
erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!
Jesaja 43,1

Kontakte von Beratungsstellen
Beratungssstelle der Kirchenbezirkssozialarbeit: Frau Markus, Tel.: 03733 556999
(Hilfe bei finanziellen Problemen, Wohnungsbeschaffung, Behindertenarbeit usw.)
BLAUES KREUZ: Herr Rudolph: 0175 34742065, Frau Hecker: 03733 65085
Diakoniebeauftragte unserer Kirchgemeinde: Frau Hunger, Tel.: 037342 279910



Dank und Fürbitte
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Im Mai 2023 Henning Ebert
Sohn von Robin Ebert und Fanny Hyronimus-Ebert,
geb. Hyronimus

Im Mai 2023 Elias Janischek
Sohn von Andrè Janischek und Sarah, geb. Huster

Im Juli 2023 Rosa Strasdat
Tochter von Timon Strasdat und Lucienne, geb. Weichhold

Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt. Markus 9,23b

im Mai 2023 Eric Bach und Judith, geb. Nestler
im Juli 2023 Simon Strasdat und Lucienne, geb. Weichhold
Wo du hingehst, da will ich auch hingehen; wo du bleibst, da
bleibe ich auch. Ruth 1,16b

für die Hochzeitspaare mit Familien:

im Mai 2023 Lothar Süß und Andrea, geb. Enderlein
im Mai 2023 Christoph Nestler und Martina geb. Grummt
Du bist ja doch unter uns, Herr, und wir heißen nach deinem
Namen; verlass uns nicht! Hebräer 13,5

für die Goldenen Hochzeitspaare mit Familien:

Fürbitte für die Angehörigen der kirchlich Bestatteten:

für die Getauften, die Eltern und Paten:



Angebote für Männer, Frauen und Familien
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Einladung zu Dienstgemeinschaften

Gebetsgemeinschaft montags 17.00 Uhr
freitags 19.30 Uhr

Besuchsdienst Mittwoch 30. August 19.00 Uhr

Gemeindeangebote für Kinder und Jugendliche

In der ersten Schulwoche (21. – 27.08.23) finden noch keine
Christenlehre- und Jungscharstunden statt.
Christenlehre Kl. 1 mittwochs 14.00 Uhr

Kl. 2 mittwochs 14.00 Uhr
Kl. 3 mittwochs 15.00 Uhr
Kl. 4 mittwochs 15.00 Uhr

Jungschar Kl. 5+6 mittwochs 16.00 Uhr
JG freitags 19.30 Uhr

Proben der Kantorei

Mutter-Kind-Kreis mittwochs 9.30 Uhr
Frauen-Frühstück Dienstag 12. September 9.30 Uhr
Männerabend Montag 28. August 19.30 Uhr

Montag 25. September 19.30 Uhr
Erwachsenenkreis Sonnabend 12. August 20.00 Uhr
60Plus Mittwoch 23. August 13.30 Uhr

in der Kirche
Seniorenkreis Dienstag 08. August 14.00 Uhr

Dienstag 12. September 14.00 Uhr

Vorkurrende donnerstags, außer Ferien 15.45 Uhr
Kurrende freitags, außer Ferien 16.00 Uhr
Chor dienstags 19.30 Uhr
in Neudorf 15. + 29.08. – 12. + 26.09.
in Cranzahl 22.08. – 05. + 19.09.
Orchester freitags 19.30 Uhr
Posaunenprobe donnerstags 19.30 Uhr
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Dienstag 12. September 14.00 Uhr

KONFIRMANDENTERMINE

Klasse 7

Donnerstag
07.09.
17.00 – 17.45 Uhr

Donnerstag
21.09. um 17.00 Uhr
Im Gemeindehaus Neudorf

Für die Eltern der Konfirmanden der 7. Klasse findet am
30. August um 18.00 – 18.30 Uhr ein Elternabend statt.

Klasse 8

Donnerstag
31.08.
17.00 – 18.15 Uhr

Donnerstag
14.09. um 17.00 Uhr
Im Gemeindehaus Neudorf

EPHORALER KONFITAG
in der EGE
Annaberg-Buchholz

18.00 – 21.00 Uhr

22. S
epte

mbe
r

Der Teilnahmebeitrag wird
von unserer Kirchgemeinde
übernommen.
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Mit dem Ende der Sommerferien startet ein neues Schuljahr.
Für die Schulanfänger beginnt somit ein neuer Lebensab-
schnitt. Wir wollen dies mit einem Familiengottesdienst zum
Schuljahresbeginn feiern. Dazu laden wir ganz herzlich am
20. August 10.00 Uhr in unsere Kirche ein.

In diesem Gottesdienst soll es auch die Möglichkeit geben, al-
len, die etwas Neues beginnen (neue Schule, Ausbildung, Stu-
dium, Arbeitsstelle, Renteneintritt,…), für diesen neuen
Lebensabschnitt Gottes Segen zusprechen zu lassen.

SOUTH TEL AVIV STREET OUTREACH
Junge Israelis in unseren dynamischen
Street-Outreach-Teams sind mindestens
einmal pro Woche spätnachts auf die
Straßen im Süden Tel Avivs in die Gassen
und Parks rund um den alten und den
neuen zentralen Busbahnhof gegangen.
Wir bringen Mäntel und Decken, Sandwi-
ches und Tee sowie Ermutigung, Gebete
und emotionale Unterstützung mit. Dort
treffen wir einige der am stärksten ausge-
grenzten Menschen der israelischen Ge-
sellschaft, darunter junge und alte
Straßenbewohner, Drogenabhängige,
Sexarbeiter, Kriminelle und Migranten
ohne Papiere.

Wir treffen Menschen mit unterschiedli-
chem Hintergrund, darunter Juden, Ara-
ber, afrikanische Flüchtlinge, Russen und
Äthiopier.

ZUKUNFTSPLÄNE Wir brauchen mehr
Menschen, die mit uns auf die Straße ge-
hen, damit wir die Anzahl der Tage pro
Woche, an denen wir uns engagieren, er-
höhen können. Außerdem benötigen wir
einen Standort mit festangestelltem Per-
sonal, das den Menschen auf der Straße
den Zugang zu praktischer Unterstüt-
zung, wie z. B. Unterstützung durch sozi-
ale Dienste, Lebenstraining und
Arbeitscoaching, ermöglicht, damit sie
eine Chance auf eine Wiedereingliede-
rung in die Gesellschaft haben. In Zukunft
möchten wir einen Zufluchtsort speziell
für die Frauen schaffen. Viele von ihnen
werden ständig auf der Straße vergewal-
tigt und angegriffen und es gibt kaum
Orte, an denen drogenabhängige Frauen
Hilfe bei der Bewältigung ihrer Herausfor-
derungen finden.

Geldspenden zu Erntedank für den Verein: hands of mercy israel



Ansprechpartner für Seelsorge in unserer Gemeinde

ZUR BIBE
LN

AC
HT

Am 9. September
ab 19.00 Uhr
Thema: JONA

Herzliche Einladung
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Gottfried Bergmann 0173 9889195
Jana Heß 037342 14767
Annette Hunger 037342 279910
Christina Lindner 037342 8308
Katrin Nestler 037342 16390
Albrecht Schelter 0174 7323074
Simone Schreiber 0174 3513733



Haste Töne?
Dann sing mit für Gott in der Neudorfer Kurrende. Eingeladen
sind alle Kinder der 2. bis 8. Klasse. Wir proben immer freitags
von 16.00 bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus.
(Kontakt: 0175 9993265/kantor@kirche-neudorf.de)

Vom 31.07. bis 08.08.2023 übernimmt Pfarrer
Matti Schlosser die Kasualvertretung für unsere
Pfarrerin Maxi Gütter.
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Vom 31.07. – 04.08. ist die
Kanzlei geschlossen.

09.30 Uhr Ankommen in der Stadthalle
10.30 Uhr Probe im großen Saal der Stadthalle
12.30 Uhr Treppensingen vor der Stadthalle

13.30 Uhr Rahmenprogramm mit verschiedenen Bühnenprogrammen,
Aktionsständen, Mit-Mach-Angeboten, Sport und Spiel

16.00 Uhr Abschlussveranstaltung mit Uraufführung
17.00 Uhr Abreise
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Nachdem Anfang Februar 2022 ein Sturm den Hahn auf
unserer Kirche im wahrsten Sinne des Wortes von der Stange
geholt hat, wurde mit Hilfe eines Kranes am Vormittag des 20.
Juni anno 2023 ganze Arbeit geleistet. Die beiden Ziffernblätter
mit einer Größe von 1,40 m x 1,40 m wurden abmontiert. Sie
werden durch zwei neue beleuchtete Blätter ersetzt. Die Zeiger
beider Uhren werden restauriert und neue Zahlen komplettieren
die Außenansicht am Turm. Im „Uhrenhäusel“ wird eine Steue-
rung angebracht, die es ermöglicht, dass das Geläut erst nach
erfolgtem Stundenschlag beginnt. Die beiden Hämmer schlu-
gen in der Vergangenheit mitunter Luftnummern bzw. das Ge-
läut setzte erst nach einer größeren Pause ein. – Ca. 80 mal im
Jahr bin ich die Treppen hoch und habe das Pendel angehalten
oder vorgestellt.

Nach dem Ausbau der Ziffernblätter ging es mit der Gondel am
Kran noch höher hinaus bis zur 36 m hohen Spitze und nach

Ziffernblätter – Wetterhahn Kugel – Kaiserstab



genauem Betrachten des Stabes (siehe Foto) wurde be-
schlossen, auch die Christusfigur, die Sonne, natürlich auch
den Hahn zu ersetzen und die Kugel „auszubeulen“. Es werden
dadurch mehr Kosten entstehen. Wir hoffen, spätestens bis
Kirchweih diesen Jahres alles wieder aufsetzen, einbauen und
wieder anbringen zu können. Wir danken jetzt schon für alle

eingegangenen
Spenden und
freuen uns über
weitere, die mit
den Euro aus dem
Haushalt und aus
den Fördertöpfen
die Gesamtkosten
von ca. 30.000 €
bezahlbar ma-
chen. Vielen, die
jetzt zum Turm
schauen und die
Zeiger vermissen,
sei gesagt: Sollte
sich die Maßnah-
me verzögern –
es hat alles seine
Zeit, oder anders
formuliert: dem
G l ü c k l i c h e n
schlägt keine
Stunde. Stunden-
schlag und Geläut
sind und bleiben
auch ohne sicht-
bare Uhr hörbar.

Im Auftrag des
Kirchenvorstandes,
Euer Bernd

Ziffernblätter – Wetterhahn Kugel – Kaiserstab



Evangelisch-Lutherische
Landeskirche Sachsens

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Mo 8.00 – 12.00 Uhr
Die 8.00 – 12.00 Uhr
Mi geschlossen
Do 13.00 – 17.00 Uhr
Fr 8.00 – 12.00 Uhr
Redaktionsschluss: 28.08.2023
E-Mail: simones-buero@gmx.de
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